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CKD-Diözesanrat-Sitzung am 28.03.2019 in Rastatt 
Der CKD-Diözesanrat hat den, vom CKD-Diözesanvorstand vorgelegten Tätigkeitsbericht 2018 bera-
ten, und den Jahresabschluss 2018 sowie den Wirtschaftsplan 2019, ebenfalls vom CKD-Diözesan-
Vorstand vorgelegt, genehmigt. Abschließend hat der CKD-Diözesanrat den CKD-Diözesanvorstand 
bezogen auf das Jahr 2018 entlastet. 
 
Aufgrund ihrer Berufung zur Geschäftsführerin des CKD-Diözesanverbandes schied die stellvertre-
tende Vorsitzende des CKD-Diözesanrates Dorothea Bohr zum 01.04.2019 aus dem CKD-Diöze-
sanrat aus. Im Rahmen einer Nachwahl (am 28.03.2019) übernahm Bernhard Berberich, Hardheim, 
die Aufgabe des stellvertretenden Vorsitzenden. Als neues Mitglied des CKD-Diözesanrates wurde 
Angelina Rech einstimmig gewählt. 
 
Diözesanes CKD-Treffen am 29.03.2019 in Rastatt 
Das Motto des diesjährigen diözesanen Treffens war „Pastoral 2030. Caritas-Konferenzen stehen für 
einen starken ehrenamtlichen Caritasdienst in den Pfarreien – auch in Zukunft?“. Ein weiteres wichti-
ges Thema war der Wechsel in der Diözesangeschäftsführung. Mathilde Roentgen wurde im Rahmen 
dieses Treffens verabschiedet und Dorothea Bohr eingeführt. Der Prozess „Pastoral 2030“ wurde vor-
gestellt vom Leiter der Diözesanstelle Mittlerer Oberrhein-Pforzheim Dr. Tobias Speck.  
 
Der anschließende Austausch in Kleingruppen und im Plenum ging um die Frage: Wie treffen mich 
diese Veränderungen? In den Gruppen wurden auch die innovativen Projekte „Sorgende Gemeinde“ 
(Hans Peter Joswig, Heitersheim) und „Die Türöffner“ (Bernadette Hake) vorgestellt. Nach der Mit-
tagspause präsentierte Mathilde Roentgen die Positionen des CKD-Diözesanverbandes zum Thema 
„Pastoral 2030“. Der Tag endete mit einer Feierstunde mit Segensfeier und abschließendem Sekt-
empfang. 
 
Eindrücke dieses Treffens finden Sie im Bericht von Thomas Maier, Öffentlichkeitsreferent des Cari-
tasverbandes für die Erzdiözese Freiburg e.V. auf unserer Homepage www.ckd-freiburg.de.  
 
Suche nach Kandidatinnen und Kandidaten: Wahl des CKD-Diözesanvorstandes und des CKD-
Diözesanrates 
Diese Wahlen stehen bei der nächsten Delegiertenversammlung an. Diese Versammlung wird im 
Rahmen des diözesanen CKD-Treffens am 28.03.2020 in Rastatt sein. Ansprechpartner für mögli-
che Kandidaten ist die Diözesangeschäftsstelle. 
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Treffen aller ehren- und hauptamtlich Verantwortlichen der CKD-Dekanatsgemeinschaften mit 
dem CKD-Diözesanvorstand und dem CKD-Diözesanrat  
Das nächste Treffen ist ganztags am Freitag, 25.10.2019 in Rastatt geplant. Wir bitten die ehren- 
und hauptamtlichen Verantwortlichen der CKD-Dekanatsgemeinschaften darum, sich diesen Termin 
vorzumerken. Eine Einladung mit Tagesordnung wird nach den Sommerferien folgen. 
Auch Interessierte sind sehr herzlich dazu eingeladen.  
 
Ohne Sie wäre dieses Ergebnis nicht möglich gewesen. 
Die Caritas-Sammlung hat im Jahr 2018 in Baden-Württemberg 2,01 Millionen Euro erbracht. Das ha-
ben am 07.05.2019 die beiden Diözesan-Caritasverbände Freiburg und Rottenburg-Stuttgart mitge-
teilt.  
Wir danken allen Ehrenamtlichen, die dieses Ergebnis mit ihrer Unterstützung ermöglicht haben. 
Herzlichen Dank. 
 
Gestaltung des Caritassonntages zur Caritas-Jahreskampagne 2019 
Die Jahreskampagne des Deutschen Caritasverbandes hat im Jahr 2019 das Thema „Sozial braucht 
digital“. Der CKD-Bundesverband e.V. hat dieser Caritas-Jahreskampagne den Titel „Digital ist nicht 
egal! – Soziales Ehrenamt in einer digitalen Gesellschaft“ gegeben.  
Als Materialien empfehlen wir das CKD-Direkt 1/2019; es enthält einen Gottesdienstvorschlag zum 
Caritassonntag. Das Heft können Sie zum Preis von 1,50 € zzgl. Versandkosten beim CKD-
Bundesverband, Karlstraße 40, 79104 Freiburg; Tel.: 0761 200-461, E-Mail: ckd@caritas.de bestel-
len. Dieses Heft sowie den Gottesdienstvorschlag finden Sie unter dem Link www.ckd-
netzwerk.de/veroeffentlichungen/ckddirekt/2018/. (Falls Sie diese Zeitschrift noch nicht abonniert ha-
ben, empfehlen wir sie Ihnen sehr!) 
Als weitere Materialien empfehlen wir das CKD-Handbuch für Ehrenamtliche zur Caritas-
Jahreskampagne. Es trägt den Titel „Digital ist nicht egal! – Soziales Ehrenamt in einer digitalen Ge-
sellschaft“. Der Preis liegt wieder bei 8,50 € für CKD-Mitglieder und 10,50 € für Nichtmitglieder, jeweils 
zzgl. der Versandkosten; Bezugsadresse wie bei CKD-Direkt. 
 
Zur Jahreskampagne 2019 empfehlen wir Ihnen auch das Heft „Sozialcourage – Spezial“, das Anfang 
des Jahres an alle Kirchengemeinden versandt wurde. Dieses Heft enthält spirituelle Impulse, Denk-
anstöße und Bausteine zur Caritas-Kampagne 2019. Einzelne Beiträge dieses Heftes sind einsehbar 
unter: www.caritas.de/magazin/zeitschriften/sozialcourage/spezial/spezial. 
 
Öffentlichkeitsarbeit 
Der CKD-Diözesanverband e.V. – Das Netzwerk von Ehrenamtlichen - verfügt jetzt über eine eigene 
Internetseite und somit über einen direkten Zugang zur Homepage. Sie finden uns ganz schnell unter: 
www.ckd-freiburg.de. 
 
Außerdem können Sie uns auch gern eine E-Mail an die neue Adresse senden: Ehrenamt@ckd-
freiburg.de. Auch unseren Vorsitzenden Herrn Frick erreichen Sie direkt: Vorstand@ckd-freiburg.de. 
Natürlich verlieren die bisherigen E-Mail-Adressen nicht ihre Gültigkeit.  
 
Es hat sich auch sonst so einiges auf der CKD-Homepage verändert. In verschiedenen Rubriken fin-
den Sie Berichte, Informationen und Anregungen für die ehrenamtliche Arbeit. 

 AKTUELLES 

- In dieser Rubrik berichten wir über Veranstaltungen, Ehrungen langjähriger Mitarbei-
ter(innen) oder Jubiläen von Caritas-Konferenzen und vieles mehr… 

 

 ENGAGEMENTFÖRDERUNG 

- Projekte & Initiativen – Fortbildung/Fit fürs Ehrenamt – Aus der Praxis  

- Berichte von CKD- Projekten und Initiativen und von Fortbildungsveranstaltungen 

- mit Best-practice-Beispielen und Berichten aus Caritas-Konferenzen 
 

 SPIRITUELLES 

- Auf dieser Seite finden wir Sie in unregelmäßigen Abständen Impulse für ihre Gruppentref-
fen oder zu Heiligen der Caritas – hl. Luise von Marillac, dem hl. Vinzenz von Paul und den 
aktuellen Elisabethbrief 

 

 TERMINE 

- was sonst in den CKD passiert … 
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Fortbildungsveranstaltungen für Caritas-Konferenzen  
1. Fortbildungen in Seelsorgeeinheiten (SE) und Dekanaten 
Fortbildungen stärken die gesamte CKD-Gruppe ebenso wie den einzelnen für sein ehrenamtliches 
Engagement. Gerade wer schon lange dabei ist, kann eine Fortbildung für eine persönliche Reflektion 
nutzen und neue Impulse mitnehmen. Überzeugen Sie sich selbst: Kurzberichte finden Sie auf unse-
rer Homepage unter www.ckd-freiburg.de. 
 
Es gibt auch unseren neuen Flyer „Fit für mein Ehrenamt“, in dem wir unsere Angebote der CKD-
Diözesangeschäftsstelle für die Gruppen vor Ort zusammengestellt haben. Bernadette Hake, Refe-
rentin für Fortbildung, steht gern für eine Terminvereinbarung zur Verfügung: Hake@caritas-dicv-fr.de 
oder 0761 809720-0. Das jeweilige Thema kann abgesprochen werden, mögliche Themen sind z. B.: 
 
 Der Trick mit dem Reden ist das Zuhören 
 Hören – zuhören- Gehör verschaffen 
 Wenn die Tränen noch nicht versiegt sind – Besuche bei trauernden Menschen 
 Die Freude am Ehrenamt bewahren 
 Reden wie der Schnabel gewachsen ist. 

 
2. CKD-Seminarnachmittage „Digital ist nicht egal – soziales Ehrenamt in einer digitalen Ge-

sellschaft“  
In diesem Jahr stand in den gemeinsamen Seminaren mit Ehrenamtlichen aus dem CKD-Diöze-
sanverband Rottenburg-Stuttgart das o. g. Thema im Mittelpunkt. Die Organisation lag in den Händen 
des CKD-Diözesanverbandes Rottenburg-Stuttgart. Die Digitalisierung verändert unsere Welt grund-
legend. Die Teilnehmer(innen) informierten sich über die Fragen und Probleme beim Umgang mit digi-
talen Medien. Ulrich Böll, Referent in CKD-Bundesverband, stellte Praxis- und Projektbeispiele aus 
dem aktuellen Handbuch des CKD-Bundesverbandes vor.  
Weitere Tipps Hinweise zur Gestaltung der Jahreskampagne finden Sie unter dem Punkt ‚Gestaltung 
des Caritassonntages zur Caritas-Jahreskampagne 2019. 
 
3. Die Türöffner: begegnen – besuchen – begleiten; Neue Wege zu einem Miteinander 
Unsere Gruppen verändern sich, viele Ehrenamtliche scheiden aus den Besuchsdienstgruppen aus. 
Unsere Gemeinden stehen mit der Pastoral 2030 vor großen Veränderungen. Und doch, unser Anlie-
gen “DEN MENSCHEN NAH“ bleibt. Erste Gruppen vor Ort haben sich von der Türöffner-Idee inspi-
rieren lassen, machen sich Gedanken über die Zukunft. Erste Beratungstreffen sind geplant. Wenn 
Sie in Ihrer Gemeinde und in Ihrer Besuchsdienstgruppe über neue Wege nachdenken, dann könnte 
die Türöffner-Idee etwas sein. Wie kann es bei uns vor Ort weitergehen?! Wollen wir uns gemeinsam 
auf den Weg machen und die bewährte Form des Besuchsdienstes weiterentwickeln, dann melden 
Sie sich. Bernadette Hake, Referentin für Fortbildung, berät und plant mit Ihnen Hake@caritas-dicv-
fr.de oder 0761 809720-0. 
 
Elisabethbrief 2019 
Der diesjährige Elisabethbrief zeigt eine schlanke Elisabeth aus weißem Marmor und thematisiert Hei-
lung und Leid. Der Text mit der Überschrift „Auf welchen Gott vertrauen wir, wenn wir Leid erleben?“ 
stammt von Pater Theo Aperdannier, dem Geistlichen Begleiter des CKD-Diözesanverbandes Hildes-
heim. 
Der Elisabethbrief kann über die CKD-Bundesgeschäftsstelle bestellt werden. Den Gruppen des CKD-
Diözesanverbandes Freiburg e.V. wird der Elisabethbrief mit der nächsten Post im September 2019 
zugesandt. 
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Anvertrautenschutz 
Der Caritasverband für die Erzdiözese Freiburg e.V. (DiCV) bietet für Ehren- und Hauptamtliche re-
gelmäßig Schulungen zum grenzachtenden Umgang an. Die Ordnung zur Prävention gegen sexuali-
sierte Gewalt an Minderjährigen und erwachsenen Schutzbefohlenen im Erzbistum Freiburg 
(www.invia-freiburg.de/wp-content/uploads/2017/10/praevoabl15221.pdf) sieht diese Schulungen vor. 
 
Laut Frau Mader, der Präventionsbeauftragten des DiCV, sollten Ehrenamtliche, die Kontakt zu Kin-
dern, Jugendlichen oder erwachsenen Schutzbefohlenen haben, mindestens die dreistündige Schu-
lung „zur Unterschrift der Erklärung zum grenzachtenden Umgang“ besuchen.  
Die nächsten Termine sind: 
- am 20.11.2019 von 13:30 Uhr bis 16:30 Uhr im Karl-Rahner-Haus in Freiburg (Erzdiözese Freiburg),  
- am 09.10.2019 von 10:15 Uhr bis 13:15 Uhr im Schönstatt-Zentrum Marienfried in Oberkirch und  
- am 27.11.2019 von 10:15 Uhr bis 13:15 Uhr im Weihbischof-Gnädiger-Haus in Freiburg  
 (Caritasverband für die Erzdiözese Freiburg e.V., Anmeldung per E-Mail an scherle@caritas-dicv-

fr.de). 
 
Alle Schulungen der Erzdiözese Freiburg zum Thema Prävention finden sich unter folgendem Link: 
www.ebfr.de/html/content/praevention553.html.  
 
Kilometer-Pauschale 
Erneut weisen wir Sie darauf hin, dass die Erzdiözese Freiburg für Fahrten, die im ehrenamtlichen 
Dienst mit privatem Kraftfahrzeug zurückgelegt werden, folgende Regelung vorsieht: für Wegstrecken 
wird als Auslagenersatz eine Entschädigung von 35 Cent je Kilometer gewährt. Für die Mitnahme von 
weiteren Personen ist eine Entschädigung in Höhe von 2 Cent je Person und Kilometer vorgesehen 
(Amtsblatt 12 vom 28. April 2009, Seite 54). Ansprechpartner für eine Kostenerstattung im Rahmen 
Ihrer Tätigkeit als CKD-Gruppe ist in der Regel ihre Pfarrei bzw. Seelsorgeeinheit. Sprechen Sie diese 
bitte vor der Reise darauf an. 
 
CKD-Dienstreise-Fahrzeug-Versicherung 
Mit dem heutigen Rundschreiben erinnern wir Sie erneut daran, dass der Einsatz von Privatautos 
beim ehrenamtlichen Dienst im Falle eines Unfalls/Schadens versichert ist. Dieser Versicherungs-
schutz beinhaltet auch den Verlust durch Rückstufung. Bitte wenden Sie sich im Schadensfall umge-
hend – bevor Sie eine Werkstatt mit der Schadensregulierung beauftragen - an die CKD-Diözesange-
schäftsstelle. Nur so können wir einen reibungslosen Ablauf der Schadensregulierung gewährleisten. 
Für Rückfragen stehen wir Ihnen in der CKD-Diözesangeschäftsstelle sehr gerne zur Verfügung. 
 
Gönnen Sie sich eine Auszeit!  
Angebote für Ihren persönlichen spirituellen Weg bietet das Haus Maria Lindenberg. In diesem Haus 
ist Dorothea Welle, Geistliche Begleiterin unseres CKD-Diözesanverbandes, als Referentin für Spiri-
tualität und Exerzitien tätig.  
https://www.haus-maria-lindenberg.de/kursprogramm/2019/. Telefonisch erreichbar ist das Haus Ma-
ria Lindenberg unter: 07661 93000. Den neuen Veranstaltungsflyer erhalten sie ebenfalls per Post im 
September. 
 
Neues Kirchliches Datenschutzgesetz 
Wir erinnern Sie daran, dass Sie, falls Ihnen mit Begründung auf das neue Kirchliche Datenschutzge-
setz Daten verweigert werden und Sie die Situation vor Ort nicht gemeinsam mit dem zuständigen 
Datenschutzbeauftragten klären können, können Sie gerne Kontakt mit der CKD-Diözesange-
schäftsstelle aufnehmen. Wir unterstützen Sie gerne! 
Das Gesetz über den Kirchlichen Datenschutz (KDG) ist im Amtsblatt der Erzdiözese Freiburg vom 
23. März 2018 veröffentlicht worden: www.ebfr.de/html/media/amtsblatt.html. Es liegt auch in den 
Pfarrämtern vor. 
 
Schuldenfrei im Alter – Lassen Sie uns über Geld sprechen! 
Die BAGSO (Bundesgemeinschaft der Seniorenorganisationen e.V.) hat eine kostenfreie Broschüre 
zum Thema „Schuldenfrei im Alter“ herausgegeben, die unter www.bagso.de als Datei herunterge-
laden oder unter der E-Mail-Adresse bestellungen@bagso.de angefordert werden kann.  
Sie thematisiert, wie man sich auf mögliche finanzielle Änderungen im Alter vorbereiten und Ver-
schuldung vermeiden kann und welche Hilfen bei Verschuldung in Anspruch genommen werden kön-
nen. Außerdem enthält die Broschüre Informationen zur Besteuerung der Rente, Zuverdienstmöglich-
keiten und staatlicher Hilfe. 
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Fördermittel: Linzerfond 
Heute rufen wir Ihnen den Linzerfond in Erinnerung. Es ist ein Fond des Erzbischöflichen Ordinaria-
tes, der Anfang 2016 eingerichtet wurde. Er kommt Menschen in Not zu gute wie z.B. Menschen, die 
ausschließlich über das gesetzlich festgelegte Existenzminimum verfügen und die deshalb nicht die 
Mittel haben, z. B. ihre defekte Waschmaschine reparieren zu lassen.  
Anträge können stellen: Priester, Diakone, haupt- und ehrenamtlich tätige Mitarbeiter(innen) aus den 
Seelsorgeeinheiten und der Caritas der Erzdiözese Freiburg. (Anträge durch Hilfesuchende direkt 
sind nicht vorgesehen.) Die schriftlich gestellten Anträge sind an den örtlich zuständigen Caritassozi-
aldienst (CSD) des Caritasverbandes zu richten, der sie prüft und mit einer Stellungnahme an den 
Linzerfond weiterleitet. Sie können den Antrag als Ehrenamtliche auch gemeinsam mit der Mitarbeite-
rin/dem Mitarbeiter des CSD stellen. 
 
Welttag der Armen: 2019 Der Armen Hoffnung ist nicht für immer verloren 
Papst Franziskus hat 2017 den Welttag der Armen mit den Worten ins Leben gerufen: „Dieser neue 
Welttag möge daher ein starker Aufruf für unser gläubiges Gewissen werden, damit wir immer mehr 
überzeugt sein mögen, dass das Teilen mit den Armen es uns ermöglicht, das Evangelium in seiner 
tiefsten Wahrheit zu verstehen. Die Armen sind kein Problem. Sie sind vielmehr eine Ressource, aus 
der wir schöpfen können, um das Wesen des Evangeliums in uns aufzunehmen und zu leben“. 
In diesem Jahr findet der Welttag am 17. November statt. Papst Franziskus hat ihn unter das Motto 
„Der Armen Hoffnung ist nicht für immer verloren“ gestellt. In Zusammenarbeit mehrerer Erwachse-
nenverbände und dem Erzbischöflichen Seelsorgeamt sind für den Welttag Materialien zur Gestaltung 
eines Gottesdienstes und für Gemeindeaktionen entwickelt worden. Wir als CKD-Diözesanverband 
waren mit dabei und empfehlen Ihnen diese.  
Sie finden die Materialien ab September 2019 unter www.ebfr.de/welttag-der-armen. 
 
Terminankündigungen 
- 25.10.2019, ganztags, in Rastatt: Treffen der ehren- und hauptamtlichen Verantwortlichen der 

CKD-Dekanatsverbände/-gemeinschaften mit dem CKD-Diözesanvorstand sowie dem CKD-
Diözesanrat 

- 28.03.2020, ganztags, in Rastatt: Diözesanes CKD-Treffen mit Delegiertenversammlung (Wahl des 
CKD-Diözesanvorstandes und des CKD-Diözesanrates) 

- CKD-Seminarnachmittage „Mission MitMensch! Agent(inn)en der Nächstenliebe“ zur Caritas-
Jahreskampagne 2020 
- 07.02.2020, St. Georg, Bermatingen 
- 14.02.2020, Herz-Jesu-Gemeindezentrum, Pforzheim 

 
Aus den Regionen/Dekanaten: 
Dekanat Mosbach-Buchen: 
Oasentage am 
- Freitag, 11.10.2019, Pfarrscheune Buchen-Hainstadt 
- Samstag, 16.11.2019, Caritashaus, Lauda-Königshofen 
 
Wir empfehlen Ihnen, regelmäßig auf der Website Ihrer Diözesanstelle (früher Regionalstelle) und Ih-
res Dekanatsbüros nach Veranstaltungen für Ihre Caritas-Konferenz Ausschau zu halten. 
 
 
Dorothea Bohr, Geschäftsführerin des CKD-Diözesanverbandes Freiburg e.V. 
Herbert Frick, Vorsitzender des CKD-Diözesanverbandes Freiburg e.V. 
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